
 
 

 
GEOlino extra „Arktis und Antarktis“  
 
Hamburg, 04. Dezember 2008 – Das neue GEOlino extra nimmt seine Leser mit auf eine Reise in 
die Polarregionen der Erde. In einer spannenden Reportage ist etwa zu erfahren, wie sich die 
Geophysikerin Heidi Turpeinen auf das Leben in der Antarktis vorbereitet. Sie wird für mehr als ein 
Jahr in der deutschen Polarforschungsstation „Georg von Neumayer“ einziehen. Doch was genau 
will sie am südlichsten Ende der Welt erforschen? Warum wird sie zunächst in einer Höhle und 
dann in einem Hochhaus leben? Das ist im neuen GEOlino extra „Arktis und Antarktis“ 
nachzulesen – und noch viel mehr! 
 
Denn genau wie Heidi Turpeinen ist auch die GEOlino-extra-Redaktion aufgebrochen zu den 
buchstäbchlich weißen Flecken dieser Erde. Ein Reporterteam besuchte grönländische Kinder, die 
irgendwo zwischen Tradition und Moderne leben: Sie ziehen Robben das Fell ab – und bestellen 
gleichzeitig Fleecepullover im Internet. Dazu lüftet die Redaktion das Rätsel, ob Inuit sich 
tatsächlich mit den Nasen küssen und 100 Wörter für Schnee kennen. GEOlino extra berichtet 
außerdem vom abenteuerlichen Versuch dreier Schweden, Anfang des 20. Jahrhunderts den 
Norpol zu erreichen und warum sie dort nie ankamen– ein Schicksal, das viele Polexpeditionen 
ereilte.  
 
Für all jene, die ebenfalls nie dorthin kommen werden, hält das Heft etwas Besonderes bereit: Die 
bekannte Illustraotirn Antje von Stemm hat für GEOlino extra eine lustige Pop-Up-Karte zum 
Zusammenbasteln erntworfen, auf der sich Forscher und Vogel Guten Tag sagen. 
 
Und natürlich sind im Heft auch die wohl fotogensten Tiere des Planeten zu bestaunen: Pinguine. 
Dazu gibt es Portraits von puscheligen Polarfüchsen, Narwalen und Krill-Krebsen – den kleinen, 
aber wichtigsten Tieren am Südpol.  
 
Weitere Themen: 

• Nach Strich und Farben: Expeditionsmaler Rainer Ulrich zeigt seine Arbeit 
• Politik: Wem gehören die Pole? 
• Eis: Der rätselhafte Kältestoff 
• Tipps & Infos: Bücher, DVDs und Spiele zum Thema Polarregionen 

 
Heidi Turpeinen übrigens hält weiter Kontakt mit GEOlino-extra-Lesern. Sie beantwortet deren 
Fragen im Internet! Das neue GEOlino extra „Arktis und Antarktis“ kostet 5,90 Euro Euro und ist ab 
sofort im Handel erhältlich. 
 
Unter www.geo.de/presse-download finden Sie das aktuelle Heftcover zum Download. 
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